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Gesellschaft und Kurleben.
hi oeue Herr Oberpräsident unserer Provinz,
■einee • Staatsminister vonTrottzuSolz,  weilter Informationsreise in unserer Stadt.

Dienstag , 30 . Oktober 1917.
Werken Wiesbadener Künstler im Dezember, für die
sämtliche Räume vom Kunstverein zur Verfügung ge¬
stellt werden . Die Ausstellung beginnt am 1. Dezember.

51. Jahrgang

Hi
'31]er-S*arb im Alter von 80 Jahren der General der

Ie  z . D. Johannes von Lenke.
■s »

:;iti"^ r(>ff cne Offiziere und -Offiziersdamen:
v, Edin, Ltn. Braun , Hptm. Brünig (Sonderburg ),

l"Isi la i°r Deibel (München), Rittm. a. D. Grüttner
^ ad), Major von Hartrott (Halberstadt ), Ltn.
| Wp1 Hptm . Hilpert , Frau Oberstltn . von Homeyer
t)i VjHfl), Hptm. Mittendorff mit Gattin (Stadtolden-
Äor Graf von Pfeil, Oberstltn . von Rantzau,
tbau ^ogge , Ltn. Scherer, Ltn. Schmidt mit Gattin

i’leh )’ Obi tu . Simon, Ltn. Telsch mit Gattin
Kapitänltn . Vogt mit Gattin , Hptm. Wolff

K .
• S| nd nach der neuesten Fremdenliste u. a. ein-

Landrat Bertuch  aus München im Hotel
'0 PL°leU- — Herr Auer von Herrenkirchen

aus Altona im Fremdenhof „Wilhelma“.
™jr von Troschke  aus Dessau in Villq
(tj ain“. — RittergutsbesitzerFreiherr Wolff-
5, r nich  mit Begleitung von Schloss Wehrden

a* ium Nerotal “.

^tnachrichten aus Wiesbaden.Ma

iberische Erhebung und Entspannung mehr Be-
ög gehabt wie jetzt und nichts ist besser ge-

V \(Ej ^ unumtern und zu erfrischen , als die Gabe
n, °rs) die Marcell Salzer in so hohem Maße

tiscMGj
Han*. '

A usstellung Wiesbadener Künstler . Der Nassau-
9 *t^ stvcrein-Wicsbadcner Gesellschaft für bildende

ra nstaltet , wie alljährlich , eine Ausstellung von

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Vortrag über die „Möwe“-Fahrt . In der deutschen

Kolonialgesellschaft, Abteilung Wiesbaden, spricht
morgen Mittwoch , abends 8 Uhr , Torpedo -Oberleutnant
Kuh! über seine Erlebnisse als Minen-, Spreng- und
Gefangenen-Offizier während der Möwefahrt . Eintritt
für Nichtmitglieder 1 Mark. Der Vortrag findet in der
höheren Mädchenschule am Markt statt.

— Wohltätigkeitsveranstaltung . Unter dem Protek¬
torat Ihrer Exzellenz Frau General von Schenck (Wies¬
baden) findet am Samstag, abends 8 Uhr , im Festsaal
der Tumgesellschaft eine Wohltätigkeitsveranstaltung
zugunsten Wiesbadener Krieger  statt . Zur Ur¬
aufführung kommt ein vaterländisches Spiel in 3 Auf¬
zügen „Stolz weht die Fahne schwarz -weiss-rot “ aus
der Feder des jungen hiesigen Dichters Heinz Edmund
Keil, dargestellt unter Leitung des Verfassers von Damen
der Gesellschaft, sowie Feldgrauer des hiesigen Ersatz¬
bataillons . Den musikalischen Teil bestreitet die hiesige
Garnisonkapelle . Fräulein Lotte Baer hat den Vortrag
einiger Rezitationen übernommen. Eine Verlosung wird
den vaterländischen Abend beschliessen. Näheres die
Plakate.

Hof und Gesellschaft.
Die Botschafter Graf v. Bernstorff  in Konstanti¬

nopel und Graf v. W e d;e 1 in Wien, der zur Disposition
stehende Botschafter v. Flotow  und der Gesandte in
Bern v. Romberg  haben das Prädikat Exzellenz
erhalten.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Bernhard Baumeister, der berühmte Schauspieler,

ist gestorben.  Er ist aus Posen gebürtig ; sein
Vater hatte unter Blücher gefochten, seiner Mutter floss
französisches Blut in den Adern. 1847 trat er in
Schwerin auf, wirkte und tollte dann in Hannover und

Oldenburg , und kam 1852 ans Burgtheater , wo er bis
zu seinem Tode blieb und fast bis zu seinem Tode tätig
gewesen ist. Er ist in 65 Jahren gegen 6400 mal im
Burgtheater aufgetreten.

Neues vom Tage.
— Richard Wagners „Putzmacherin “ gestorben . Im

Wiener jüdischen Siechenhause ist die „Putzmacherin“
Richard Wagners , Frau Berta Maratschek , im achtzigsten
Lebensjahr gestorben . Sie war in den sechziger Jahren
des verflossenen Jahrhunderts Wagners „Putzmacherin “,
die ihm seidene Schlafröcke, Samtjoppen, seidene Haus¬
schuhe usw. lieferte. Durch Feuilletons von Daniel’
Spitzer sind die Briefe, die Wagner an die Frau schrieb,
bekannt geworden.

Lustige Ecke.
Aus der Münchener „Jugend “.

Kritik . „Wissen Sie , Herr Opernsänger , Sie haben doch
in ihrer Kehle Gold genug , warum tragen Sie nicht Ihre
Ringe , Ar mbänder und Ketten auf die Goldankaufstelle ?‘-

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Uraufführung im Hoftheater.
„Bradamante “, idyllische Komödie in

^ . .̂ Matunr und Regisseur unserer Königlichen
1 pe AErnst  Legal , der sich bereits als Dichter

1 kjh u* Sinn und starker Kraft erwiesen hat , bringt
IV n5aes  Werk , eine Komödie der Sehn-
V Nicht laut und vielbewegt äussert sich das

lc ht in wilden Tönen eines unbändigen Ver-
qU'cht mit leidenschaftlichem Ringen, das Herz
(u Zermürbt und aufwühlt — zart und fein viel-

das Lied, hörbar wohl nur für die, die
inn<; Melodie bereits im Herzen tragen . Und
cJuEelnder Siegesfanfare klingt es aus — die
Sq stirbt , die Illusionen zerrinnen , das Ziel

Vj ^ endlich kern — Resignation ist das Ende,
tVj t auf all die Wunderträume , das Alltagsglücky Hafen. Eine so einfache Lebensgeschichte!
, , j *eI Menschliches, das aus der Tiefe der Seele

\ h a h ineingeschrieben. Verständnis für viel-
derbste Leid des Menschen, Mitleid mit dem

vSh r°sI kür all die Millionen, die nicht ans End-
Vrot n’ ^'e £ rosse  Liebe für jene, die heiss und\  jJ*Alltagssorge und Daseinsnot ihr Ideal er-

Uhen dem Dichter den Weg gewiesen.

In Bradamante , dem vonAriost in anmutsvollen Versen
besungenen Haimonskinde, verkörpert sich für den ver¬
witweten , einsamen, im Verschwiegenen dichtenden
Apotheker das Frauenideal . Er erklärt sie zur Heldin
seines Puppentheaters , das ihn aller Sorgen ledig macht
und über die Kluft zwischen Dasein und Sehnsuchts¬
träumen hebt . Aber er findet für sein Figürchen kein
Modell, da ihm keines aller Weiber schön genug dazu
ist. So nimmt er denn von bekannten Frauen je ein ihm
ideal schön erscheinendes Stückchen, bis in der Person
einer Hausfrauenstütze die erträumte Bradamante vor
ihm steht . Fast gelingt es ihm, sie auch als Gattin zu
gewinnen ; schon wähnt er sich am Ziel seiner Sehnsucht,
da gelingt ’s einer Frau mit Evalist und Geld ihn zu
überrumpeln . Als ihm so Bradamante nicht ohne seine
Schuld entschwebt , zertrümmert er seine Puppenwelt,
erstickt all sein Sehnen, nimmt Abschied von aller
Illusion und fügt sich in das Alltagsglück einer Ehe
mit der vermögenden Wittib . In den Nachspielen zu
zwei Akten — ein Fenster im Mondenschein, an dem
die übrigen vier Verehrer jener Hausfrauenstütze ihre
Sehnsuchtsseufzer je nach Charakter und Gemüt in die
Nacht stossen , und ein schlichtes Grab , das auf das
Ende allen Höffens deutet — in diesen Nachspielen, die
ein glücklicher Versuch mit symbolischer Dekoration,
sind , legt der Dichter mit viel feinem Humor den Sinn
seiner Dichtung dar.

Wohl fehlt dem ganzen der dramatische Nerv, aber
die lyrische Vertiefung der Situationen , die Frische und
Keckheit in der Charakteristik , der feine Humor und die
nicht verletzende Satire, mit denen das Bild der Klein¬
stadtmenschen so liebevoll geschaffen ist, eine poetische
und gedankenreiche Sprache entschädigen reichlich.
Wieviel Zartheit und Weihe z. B. liegt über jenem
Mondscheinabend , an dem die Seelen der beiden.
Menschen zusammenklingen, wieviel Poesie und Feier¬
tagsruhe durchwärmt die Stunde, da der Einsame die
endlich Gefundene zur Mitwisserin seines lieben Ge¬
heimnisses macht, ihr sein Träumen und Sehnen von
seiner Puppenwelt verrät!

Die Darsteller taten mit Liebe und Hingabe ihre
Pflicht. Vor allem haben Herr E v e r t h und1 Frau
Hummel  des Dichters Werk so ganz begriffen. Herrn
Everths sonniger Humor schenkte königlich dem
Apotheker die treuherzige Innigkeit, Frau Hümmels
Stütze war von wirklichem Leben. Frau Doppel¬
bauer  gab mit richtiger Oberflächlichkeit die liebes-
durstige Witwe , Frau Kuhn  sehr gut eine alte Jungfer.
Die Herren Steinbeck  und Ehrens charakterisierten
scharf, Herr A n d r i a n o jagte mit seinem bekannten
breiten Humor dem Ideal nach, und Herr Tester
war ein gutes Bild eines schüchternen Kandidaten.

Der Dichter selbst hat sein Werk inszeniert . Daher
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Seite 2. Dienstag , den 30 . Oktober 1917,

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 497 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester,
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre in D-dur . . . . . N . W . Gade
2 . Liebeslied .A . Henselt
3 . Duett (IV . Akt ) aus der Oper „Der

Troubadour “ .
4.  Solveijg ’s Lied aus „Peer Gynt “ .
5 . Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo“
6. VI. ungarische Rhapsodie . . .
7 . Fantasie aus der Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . .
8 . Auf der Jagd , Schnell -Polka . .

6 . Verdi
E . Grieg
D. F . Auber
F . Liszt

W . A. Mozart
Jos . Strauss

Abend- Konzert»
8 Uhr . 498 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann jrmer, Städtischer

Kurkapellmoister.
1. Fest-Ouverture. A. Lortzing
2 . Finale aus der Oper „Maritana “ . W . Wallaee
3. Ballsirenen, Walzer. F . Lehar
4 . Lavatine a . d. Op . „Nebucadnezar“ G . Verdi
5 . Potpourri aus dem Ballett „Die

Puppenfee “ . J. Bayer
6. Chor und Ballettmusik aus der Oper

„Robert der Teufel * . . . G. Meyerbeer
7. Fantasie aus der Oper „Oberon“ C. M. v. Weber

Dienstag , den 30 . Oktober 1917.

_ _ _ __ >!♦♦♦♦ * *

Kaiser Friedrich Bad-
Neues städtisches Badhaus und

Thermal
Sauerstoffbäder,

und Süsswasserbäder , Kohlensäurê
jr, Römisch - Irische und DamP̂ “q(,nach

Raum- und Apparat-Inhalation mit wie -"- -H«-
Thermalwasser, vveilbacher Lchwefelwasser,̂ ^ ^
rischen Oelen etc>,Sauerstoff-Inhalation, Pneum»
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.»•«9
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KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN LAHGOASSE 20.

St,

ES

Tannas-Wein- n. Likör-Stube
Telephon 5978. Rfteinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . —Weine erster Firmen.
•= = Künstler -Konzerte. =

Fr ankfurterstr . 5 Minuten
1 von !der Wilhelm str.

Hotel Kni $erhffifc
Wiesbaden

niiiiiiiniiiiilfü

Da$$diön$fe Hole!uBadhau$
In der bereit u.ruhig$fen ta¬
ge Eigene Thermalquelle

Pro$peM

Jeden Mittwoch 5 Uhr

. Bibelstunde
im Evangelischen Hospiz

Platterstrasse 2.
Pfarrer Held . Missionsinspektor

der Sudan-Pioniei-Mis3ion.

O Detektei Zukunft G. m. b. H. 0
Wiesbaden
Langgasse 28/30
EckeBömerTô ^ „
Tel. 566 VL

la . Bef.
Hauptsitz

Berlin W. 50
^ ‘Filialen : Frankfurt a . M.

"scliillerpl .5/7. Hamburg -Stettin.

O Beobachtungen . Auskünfte 0

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 30. Oktober 19S7.
Bei aufgehobenem Abonnement.

237. Vorstellung.
Dienst- u. Frei platze sind aufgehoben.
Zweites u. letztes Gastspiel des Kgl.
Kammersängers Herrn Hermann
Jadlowker von der Kgl. Oper in

Berlin.
Carmen.

Oper in vier Akten von G. Bizet.
Text von H. Meilkac und L. Halevy.
„Don Jose“ : Herr H. Jadlowker a. G.

Anfang 6Vs Phr.

Residenz -Theater.
Eigentümer u: Leiter : f>r . H. Hauch.

Dienstag, den 30. Oktober 1917.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- und Fünfzigerkartell gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
1. Rangbalkon , Orchestersessel und
I .Sperrsitz 1Mk., II .Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
Einmaliger heiterer Abend .von
Professor Mai -oell Salzer.

Jeder Fremdê
das „Badeblatt■

% ,L -' Pro:ist '. ‘>, Köh
,,V ly Leut

Rittn
vhe-

i\ a. Urs.
O Hr. G
M, Rj! ? ob’
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der Mosel (BerncustO ^ B
Letzte Abendvorstellung

650
Monopol-LichtsP"

;n Wilhelm straSS*? ’iaIVSOIIUpUS- n,
0 Wilhelmstragse^ ’ w
Vornehme Li oh,**,„iit.

V  Erottnungs -Progr . » \

Ein  delikater
Uebermütiger den ^

mit Melitta Petri u. ^ >
— Gute Musik'

552
Kinephon - Theat er

Her
r- Feld!

VV Kfm.

;a"b Hr.
ESiSr- Dv ü
A Sr ., Ki

Fahr.
Fra

!^ te| üiann,
%,ĵ ehnann,
C ^ W, PI

^l .\ rPa

bU. '-̂ eyer.
hi>erL»-Bei'r 1

1 “ agen;
WyFran (
5«,r rr  Je*

Sfe Ss

Taurmsstrass®
Hella Moj ® ätlSp>Hella **•—'*,gjj»;

dem spannenden JtfgFreiflrVOie
Eine seltsame Geschieht®

in a Aktem .
Ballzaui ??r

Köstliches LustsP̂ i»
mit Josepliine Dora u;lpni  ^

in den Hauptr *0*
mr  Gute MUSI®

Wollen Sie einen greifbaren krE

= 507

Dm wfrksamsta Inseritonsorgan ist das „Wiesbad« ne
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaltungsprogramm im Kurhaus und am Koch*
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotel*!

Restaurationen , Kaffees , Pensionen , Sanatorien usw- *

_ „Wir gehen Ihnen gerne mit praktische^
schlagen und Ausarbeitungen zur Hano<- -

auch diese volle Harmonie von Wort und Bild . Poesie
in jedem Bild.

Der Beifall klang recht herzlich , war ehrliche An¬
erkennung . W . M.-W.

ImlResidenzthe.ater
spielte man am Samstag abend die Neuheit von Carl
Rössler,  das anderwärts viel belachte Lustspiel

„Die beiden Seehunde“.
Rössler hat immer gute Einfälle , sein Humor ist so ge¬
sund , dass er Albernheiten und Blödsinn am Wege
liegen lässt . Er bringt immer eigenes , schämt sich —
das tun nicht alle seine Kollegen — Vorbilder zu be¬

nutzen. So wird sein Abend zum Genuss , man hört ihm
gern zu , freut sich über die feinen Hiebe , die er gern
mal austeilt , muss allerdings auch manche Länge in
Geduld anhören.

Ein alter seelensguter Kurfürst schöpft gelegentlich
einer Audienz aus den offenen Worten eines jungen
Mädchens Verdacht , dass ihm alle bisher die Wahrheit
verbargen , ihm nur das Gute sagten , alles Arge aber
verheimlichten . Da fasst er einen praktischen Entschluss:
ein Dienstmann , der ihm zum Verwechseln ähnlich sieht,
soll seine Rolle im Schloss spielen , während er selbst
in der Dienstmannstracht sich auf die Gasse unters Volk
begibt , um dessen Stimme mal zu hören . Das Experi-
.ment gelingt , dem Fürsten gehen die Augen auf . Die
Erlebnisse des Dienstmanns und der Hoheit in den ver-

Ör
tauschten Rollen werden zu einer
^vvlOCUCiJlICUlC „mu .UU!, UHU - Zl) ‘Ly
legenheit , seinem Humor die Zügel schief 1 jpi,
Zwischenfälle natürlich , und Rössler

icl>‘rauch weidlich aus . Eine niedliche Eheaffäte ^ p
folgerhause hängt lose mit der anderen 'f .
sammen . Of

Unter Herrn B r ü h 1’s Leitung wur 7 iJs # lyU
Herr K1 e i n k e gab mit viel Gemüt uno Hil¬
den Fürsten , Herr B u g g e derb und eCl.ri( # ,,,
mann . Herrn F1 i e s e r ’s Kammerdiener gjiiL
genuss.

Das Publikum unterhielt sich über de» yj , v
der Rössler ’schen Hoheit famos.
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jktV' 11■- Oberscheld
'H , U Kommerzienrat Uptm ., Berlin
SVr ö 1Iech ‘ngen
Vür , öonn
'W j? er ! Hr ., Heilbronu

jj Bürgermeister , Sprendlingen
V ft .’’ fernem
iVh i) Bir .j Karlsruhe
7, lr„ „• Landrat , München
V^ SUbsarzt,V r, ’ Hr. Fahr., Kr euzau

Hk, , 1 Oberst m . Fr ., Karlsruhe
k n Hr ., Weimar

Wiesbadener llof
Quisisana

Imperial
Hotel Central

Nonnenhof
Sanat . Nerotal

Taunusstr . 56
Dahlheim

Metropole u . Monopol
Gr . Burgstr . 3

sw j, > ' • raor , jvreuzuu Alleesaal
Oberst m . Fr ., Karlsruhe Schwarzer Bock

Hotel Central
Evangel . Hospiz

Palast -Hotel
Hotel Central
Hotel Central

Haus Dambaehthal
Hotel Central

Schwarzer Bock
Rosenstr . 8

Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
,, » uciremB . in . i i ., Wien Rose
L> Ursel -Thal Hessischer Hof

V iHr.  Geh . Kommerzienrat in . Beel ., Rose
* ■> Koblenz

V  Leutn ., Altona
Tonkünstler . Berlin

"Otlu
Wii/ifDr ., Weinheim
Mie.. , : •> Wannsee

' v r?£-’ Kreib,ng, r-> Köln
I, ■Leutn ..

Hbf >.
’J T;  Berlin

t, in1' . Leidhilfsarzt.

ia- «L
Telei |ll0D

trung *0tP
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4 Akten' /
: Lotte »•"
iser-T'tJ
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2 Akte«' ,

He'ene ^
btwifp»
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«e . ,

Schau# , l-
' s *“rfe
- in v ^ r

11' Mi»' ;•
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Tages - FremdenSiste
nach den Anmeldungen vom 27. Oktober 1917.

LWt „ 'jenn
&» ’ • Kfm . ni . Fr .. Frankfurt
}K lTuWesel

u " '. Kfm .. DüsseldorfFl "
■ • in. Tochter , Friedrichroda

j%r % ' Kittm . m. Fr .,
t% .’ 5 1' Oherleutn . m . Fr ., Wien

Goldener Brunnen
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock

' *r\ Lfm . m. Farn ., Dötlingent-ll, Ij ' 111• “ 1U,J .L/WilJljj
. ■ Kfm ., Charlottenbur,

l\  p 3" 1, Hr . Kfm ., Köln
iHei,1' in. Tochter , Char

- ’ Hr ., Stuttgart
lottenhur

‘“fr, 11, ■’ - e—r •• Kirchheim
£r' kabr .. M.-Gladbach

Quisisana
Schwarzer Bock

Hotel Vogel
Zum neuen Adler

Dahlheim
Villa Grandpair

Palast -Hotel
Vater Rhein

Alleesaal
Hotel Central!

RoseHlĵ tr -, Frankfurt
Ilî i ®*8n > Fr . Braunscliweig

X |.t etmann . Fr . Maioratshes .. Babnowka Rose
LVt,v' Leutn . in . Fr ., Darmstadt Hotel Central

ff’  Hr . . Koblenz Hotel Centralp,, V . Fabrikbes , Düsseldorf Alleesaai
Hr "

Tltiltz , Fr ., Limburg'
1[ünschmev , Hr ., Schnepfenthal
Rüper , Fr . Fahr ., Karlsruhe
Idelberger . Hr . m . Fr ., Sörth
Jäger , lir, , Chateau -Salins
•Jambertz , Hr ..
Juncker , Ilr .,
Jury , Hr . Kfm ., Stuttgart
Kaiser , Fr ., Köln
Kautz , Ilr . Bankdir . in. Fr ., Brüssel
Klernt , Fr . Lehrer , Hirsehberg ,
Kling , Hr . Hotelbes ., Stuttgart
Knorly , Hr ., Licbtenstedn
Koch , Fr ., Altendiez
Kratz , Hr . Int .-Ass ., Darmstadt
Kunz , Fr . ni . Tochter , Höchst

Weisses Ross
Hotel Vogel

Dahlheim
Zum Erbprinz

Weissen Lilien
Nonnenhof

Hotel Vogel
Union

Pension Fortuna
Hotel Uranien

Hotel Vogel
Nonnenhof

Zum Falken
Hotel Central
Gasthof Krug

Schwarzer Bock

Lampe , Fr ., Elberfeld
Lang , Hr . m . Fr ., Daubensand
Leimann , Hr . Kfm . m. Fr, , Frankfurt
Lenatz , Bauschüler , Cochem
Loewengard , Fr, . Hechingen
Lurig , Hr . Ing ., Insterburg
Lindaus , Hr . Feldhilfsarzt,
Mangold , Hr . Kfm, , München
Mann , Fr ., Ebertsheim
Meyer , Hr ., Rodenkirchen
Michael , Hr . Hotelbes ., Salzungen
Müller , Hr . Oherleutn ., Sassnitz
Mutein , Hr . Kapellmeister , Augsburg
Nerochany , Hr . Kommerzienrat , München

Metropole u . Monopol
Neuer hing , Hr . Reut ., Bonn
Nenhaus , Frl ., Düsseldorf
Xiepraschk . Fr . Stabsarzt . Marburg

Hotel 1 Vogel
Karlshof

Hotel Central
Hotel Central

Imperial
Hotel Vogel

Nonnenhof
Metropole u . Monopol

Alleesaal
Rose

Zum Kranz
Rhein -Hotel

Hotel Central

Parkstr . 18
Christi . Hospiz II

Wielandstr . 7

^hp . Kptm,tl». ’ -rrei Remagen' Hr.. °

Weisses Ross
Nonnenhof

Pagenstechers Augenklinik
Zur Sonne

Otto , Ilr . Offizier,
Otto , Hr . Leutn , Steglitz
Peine , Fl , Hamburg
Peterson , Hr,
Piderit . Fr . Pastor , Hohenfichte
Filters , Fr , Krefeld
von Ploetz , Hr . m . Fr,
Preyer , 2 priu , Rengsdorf
Propp . Fr , Hamburg
Rehmer , Ilr . Leutn,
Eeimann , Frl , Nürnberg
Richter . Hr . m, Fr , Frankfurt
Richter , Ilr . Kfm , Markneukircli
Roth , IIr . Oherleutn . z. S. m . Fr,

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Quisisana
Reiehspost

Parkstr . 12
Fürstenhof

Rose
Gasthof Krug

Goldgasse 2
Evangel . Hospiz

Taunus -Hotel
Hotel Epple

Hotel Central
Wilhelmshaven , Bellevue

Scluibel , Hr . Hotelbes,
Scharpp , Hr . Leutn , Frankfurt
Schliffen , Hr . Kfm , Köln
Schreiber , Fr , Worms
Schüler , Fr , Bochum
Schüler , Hr . Kfm , Altona
Schulte , Hr . Fabrikbes , Düsseldorf
Seeb , Hr . Leutn , Nürnberg
Seegelken , Hr . Kfm , Hamburg
Seifer , Hr . Fahr , Ehrung
Sennwald , Fr , Köln
Sexaner , Fr , Godesberg
Sieger , Hr . Kommerzienrat , Zülpich
Simon , Fr , Kreuznach
Simonis , Fr . Rent , Braunschweig
Sochner , Hr . Hptm . m . Fr , Gonsenheim
Soellner , Hr . Hptm . m. Fr , Pforzheim
Stark , Fr . Oberst,

Nonnenhof
Rose

Zum neuen Adler
Nonnenhof

Pension Fortuna
Hotel Berg

Rose
Hotel Central

Sanat . Dr . Abend -Arnold
Taunus -Hotel

Reiehspost
Evangel . Hospiz

Rose
Fürsteinhof

Hotel 1 Vogel
Rose

FUrstenhof
Wilhelmstr . 42

Taunus -HotelStein , Hr . Kfm , Dortmund
Steinmeister , Hr . Rittergutsbes . m. Fr .. Menkhausen

Quisisana
Steinmeister , C, Hr , Kommerzienrat m . Fr , Bünde , Quisisana.
Stellbogen , Hr . Leutn , Wiesbadener Hof
Stockhausen , Ilr . Kfm , Krefeld Nassauer Hof
Strantz , Hr , Berlin Hotel Central
Strepp , Hr . Fahr , Düren Alleesaal

Baronin von Troschke , Dessau Villa Wollkraut
von Truppil , Hr . Admiral a . D, Berlin Royal
Türkheim , Fr . Di , Hamburg Frankfurter Hof
Völkel , Hr , Hotel Central
Voss , Fr . Dr . IN. Kind , Lippsladt . Pagenstechers Augenklinik

Wachendorff , Fr , München Gustav Freytagstr . 3
Weber , Fr . Dr , Frankfurt Sendig ' Eden -Hotel
Wegge , Hr . Hptm . m . Fr , Neisse Wiesbadener Hof
Weidlich , Hr . Landrichter Dr . m. Fr , Stuttgart , Continental
Weiland , Fr , Köln Schwarzer Bock
v, <1. Wense , Fr , Berlin Franz Abtstr . G
Westerberg . Ilr . Oherleutn , Kaiserhof
Winz . Fr , Neuwied Imperial
Wittkop , Ilr . Kfm . m. Tochter . Osnabrück Pariser Hof
Wolf , Hr , Gern linden Zum Falken
Freiherr Wolff -Metternieh , Hr . Rittergutsbes . Leutn . m . Legi,

Schloss Wehrden Sanatorium Nerotal
Worrner , Hr , Frankfurt Hotel Central

Zellerkrunt , Hr . Kfm . Frankfurt
Zierolild , Hr . Kfm , Mehltheuer
Zimanermann , Hr . Kfm, , Koblenz

Hotel Central
Hotel Central

Wiesbadener Hof

HOTEL Ql ISI HANA . am Kurhaus — Fremdenliste vom 23. Oktober 1917. E>57
Frl . Bachmann. Hauptm v. Kainecke. Freifrau v. Beust. Leut. Haltenhoff. Herr Gerh. Hoffmann u. Frau . General Oberarzt Herrmann u. trau . Hauptin . Weniger. FrauSv n yer ' - - -• - - -Herr Dr. Curt Friedemann.ain ei. , " '=11 irr . uun , rrieueinann . Frau von Oerze". Freifrau von Heintze. Hauptm Bryostow.cz. Hauptm. Franceson. Frau Major Morgenstern. Frau Bartolom aus. Freifrau von

\  w te *n. Major Kalhveit . Dr . med . Felix Nahmacher u . Frau . Herr Regierungshaumeister Hoffmann u . Frau . Frau Gräfin v. Platen -Hallermund u Frl . Tochter . General Tiede . Oberst-
S ..“*1 Lagensky. Hauptm. Kretzschmann. Frau F.nimy Nev. Frl . Meyer. Frl . Duhna Regierungsrat Metz u. Frau. Frau V. Mo ray. Frl . v. Ritsche. Frau v. Brackenhausen u. Frl.
kt) 'Frau  Otto u. Frl . Tochter. Herr Schloss u Frau .' Herr Hauptm . Heinrich. Herr Fabrikbesitzer Wohlfahrt . Generalagent Platz Oherleutn. Husemann. Rittergutsbes . Freiherr von
Ks. leiT  Jüngst mit Familie. Frau Major Hoffmann. Herr Geh. Hofbaurat Goldmann. Herr Leut . Wolff-Malm. Herr Hauptm. Ramdohr n. Frau . Frau Baronin von Carnap mit Sohn,
S&i e»ell. VI.„ (fron iffits ™,,*«!.,.« viAfienr Herr .\ mtshauntm. Miliner. Frau Sachs. Hauptm. Boenke. Oherleutn. Baron von Plotho u. Frau . FrauHerr Fabrikbes . Moskopf u. Frau . Frau Rittergutsbes . Hoberg. Herr Amtshauptm. Miliner. Frau Sachs. Hauptm. Boenke.

JJ err  Major HolFrnann. Frl . von Laer. Herr Leutn. von L «er. Hauptm. W. Hoffmann. Herr Leutn. Lüdemann u. Frau . Fabnkdirektor / immermann u. Frau . Herr Kommerzien-Cattien u. Frau . Frau von der Lühe.«LLLiDnu. riau . r rau von uei -lrune . ,

Nclers Vegetarisches KurrestaurantSohillerplatz 2 (im Neubau).! — Ton Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. — Hygienisch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprecher 238S.
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PELZE
Nß UE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOIARA®
. HOFLIEFERANT
webergasse 4 Webergasse 4

»rk -Hotel Wilhelmstr. 36.
I Vom 13 — 2 Ulir im BiersaaSl̂ eitstisch zu IWk. 2.50 .

c^Öne Zimmer mit voller Verpflegung .)

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Woehentags lOPfg, Sonntags 30Pfg.

Weßergasse 37  Q0gtf ) 2StUÖ2 Tüeßcrgasse 37
7}otef frankfurter 7jof.

Speziafität: 'Rfjeingauer Originaf-Weine.

Hotel und Badhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse ö . Spiegelgasse 6.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6. - . ~ 558

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

Frankfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Viktoria -Bad.
I S Bäder . — Garten . Durch den oTfizierveroin empfohlen.

■ Pension . Fernruf 328. Besitzer: Ernst Uplegger.

IHotel Nizza,

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Ile ^
itzt

Amtliche Veröffentlichungen.
^Z »hrgan« Nr. l!>7. Dlensm «, den 3iK  Dktover 1917. 5. Jahrgang Nr. 197.

e güt  ft
i

'IV Lebensmittelverteilnng.
I. Warenausgabe.

, , » ^ oche vom 29. Oktbr. bis 4. Nvvbr, werden verteilt:
$ rtfd) und Wurst gegen Abgabe von Feld l— 10 der

Margarine auf1 Feld 35 und 36 der Fettkarte.
- - , , , u -.j  4 der Nährmittelkarte.

- »d ,, aisgriefj auf Feld 5 der Nährmittelkarte,
"Stoffeln auf Feld 14 der Kartoffelknrte.

markenfrei
e Ä le Pfund beträgt : Für Zucker 33 Pf , Maisgrieß

Affeln8 Pf , Sauerkraut 30 Pf . und für 60 Gramm
Zr> Pf.

II . Verkaufseinteilung.

Sp- Z Samstag 7—9 Uhr
A- D 9—101/2
E- H 101/2—121/2
I —L 2- 31/2

M- Q it 31/2- 5
R—Sr u 5- 61  /g
A- Z 6i /a—7 „

b) Margarine:
Sv—Z Freitag 8- 10 Uhr

A- D 10- 121/2 „
E- H 21/2—U/2
J - L „ 41/2- 7 „

M-
R-
A

ir

3t-

-Q Samstag 8—10
-Sv „ 10- 121/a
Z . 4- 6

e) 3tährmittel:
-I Donnerstag vormittag
-31! „ nachmittag
-So Freitag vormittag

Sp —Z Freitag nachmittag
A- E Samstag vormittag
A- Z . nachmittag

III . Mitteilungen.
1. Eingekellerte Kartoffeln sollen, um für ben Borge»

schricbenen Zeitraum bis zum 3. August 1918 zu reichen, nicht
vor dem 19. November verbraucht werden.

2. Wer Konsumfisch« zu beziehen wünscht, über nicht Kund«
einer der beiden Konsumvereine oder der Firma Adolf Harth



Seite 4. Dienstag , den 30 Oktober ' 017 Azntsbtatt dev Residenzstadt Wiesbaden. icnstag , den 30 . Oktober

ist , muß unter Vorlage seiner Nährmittelkarte « gelegentlich der
Abholung der neuen Brennstoffkarten im ehemaligen Museum
die Zuteilung eines Fischgeschäfts beantragen.

Wiesbaden , den 28 . Oktober 1917 . 647
Der Magistrat.

Abgabe von Kartoffeln.
Die Haushaltungen , die Kartoffeln für die Einkellerung ab

Lager des Kartosfelamtes gekauft haben , können Kartoffeln abholen
nur am Lagerplatz Boseplatz

während der Dienststunden von 8 */?— llsts und von N/z —ö' /s tthr.
Die Verkaufsstelle am Güterbahnhos Wiesbaden West ist aufgehoben ).

Die bestellten Kartoffeln sind abzuholen von Haushaltungen
mit Namen mit Anfangsbuchstaben

T am Montag , den 29 . Oktober,,
U — V am Dienstag , den 30 . Oktober,
Wa Weh am Mittwoch , den 31 . Oktober,

Wi am Donnerstag , den I . November.
Wo — Z am Freitag , den 2 . November.

Für das Abholen der Kartoffel » ab Lager wird dem
Abholenden M . für  de » Zentner an der Lagerftette
vergütet . 646

Um Andrang an den Verkaufsstellen zu vermeiden , werden
die Haushaltungen ersucht , die Buchstabenfolge genau einzu¬
halten . Haushaltungen , die zur richtigen Zeit nicht erscheinen,
müssen abgewiesen werden und können erst später , nachdem alle
Buchstaben erledigt sind , abgefertigt werden . Außer der Reihe
werden nur Soldaten , die während ihres Urlaubes die Kar¬
toffeln heimschasfen wollen , bedient.

Wiesbaden , den . 27 . Oktober l917.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
tetr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an . arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft . Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter die
Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller-
Suppe und Brot geben lassen zu können . Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2231 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden . Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 153376 oder durchschnitt-
täglich 1992 Portionen.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch ' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 38 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitäts¬
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs , Kaiser Friedrich -Ring 74 , Erdgeschoß ; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch , Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel.
Jahnstraße 6 I ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacherstraße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch,
Querfeldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann,
Dreiweidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritz¬
straße 6 ; Bezirksvorsteher -Stellvertreter Lehrer a . D . Kuphaldt,
Lothringerstraße 3411 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirch-
aasse 74 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müller¬
straße 4 ; Bezirksvorsteher Jean Bernhard , Hirschgraben 6 ;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burg-
strahe 6 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz , Marktstraße 22 . sowie
das . städtische Armenbureau . Marktstraße t , Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

der Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2 , Neugasse 2 , und
Rheinstratze 123 a ; Herr Hoflieferant Emil Hees , Große Burgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch , Papierlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse . 643

Wiesbaden, den 26. Oktober 1917.
Namens der städtischen Armen-Depulation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Armenverwaltung im verflossenen Winter in der Lage,
46325 Kilogr . Kohlen an verschämte Arme , die durch Arbeits¬
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden , öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben . In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , tot anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir find
aber nur dann in der Lage , dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichende Mittel
zur Verfügung gestillt werden.

Wir erlauben uns daher , an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten , uns durch Zuwendung von Geschenken'
in die Lage zu versetzen , den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation , und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs , Kaiser Friedrich -Ring 74 , Erdgeschoß ; Stadtverordnet . Rechn .-
Rat Franz Rud . Pusch , Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner
Zingel , Jahnstraße 6 I : Bezirksvorsteher -Stellvertreter Henrich , Er¬
bacher Straße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
straße 81 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstr . 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch , Quer-
seldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drei-
weidenstratze 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emserstr . 8;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer ' a . D . Kuphaldt , Lothringer¬
straße 34 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgasse 74 ;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4;
Bezirksvorsteher Jean Bernhardt , Hrrfchgraben 6 ; Bezirks-
Vorsteher Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burgstraße 6 ; Bezirks¬
vorsteher Kaufmann Reitz , Marktstraße 22 , sowie das städtische
Armenbureau , Marktstratze I , Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2 , Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 s ; Herr Hoflieferant Emil Hees , Große Burg¬
straße 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch , Papierlager , Ecke Michels-
berg und Kirchgasse.

Wiesbaden, den 26. Oktober 1917. 642
Namens der städtischen Armen-Depntation.

Borgmann,  Beigeordneter.

FuLterrnittelversorgrrng.
Zur Milderung der Futtermittelknappheit werden die Tier¬

halter aufgefordert , sich ausreichend mit Runkelrüben sDickwurz)
einzudecken . Soweit geeignete Räumlichkeiten zur Unterbringung
nicht vorhanden , können Bestellungen auf spätere Lieferung von
Runkelrüben und Kohlraben schon jetzt beim Futtermittelamt,
Friedrichstraße 18 , Zimmer Nr . 8 aufgegeben werden . Daselbst
werden auch ganze Wagenladungen ab Bahnhof verkauft ; ebenso
kann jede Menge durch die Futtermittelverteilungsstellen Firmen
S . I . Meyer , Kirchgasse 50 und L. Marx , Wörthstraße 5 be¬
zogen werten . 644

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1917.
Der Magistrat.

Zurückstellrtngsgesirche für Landwirte
«nd Gärtner.

Landwirte und Gärtner , die vom Heeresdienst zurückgestellt
sind oder eine Zurückstellung zu beantragen beabsichtigen , werden
ersucht , Aitträge beim Kriegswirtschaftsausschuß , Verwaltungs¬
gebäude Friedrichstraße 18 , Zimmer Nr . 8  bis spätestens
8. November ds. Js . während der Vormittagsstunden zu stellen.

Wiesbaden , ton 25 . Oktober 1917 . 645
Der Magistrat.

BeS <rin »tmackning.
Vom 1. November ds . Js . ab werden die Dienststunden

der städtischen Lebensmittelverteilungsämter sowie des Be¬
kleidungsamtes wie folgt festgesetzt:

Vormittags von 9— 12 Uhr,
Nachmittags von 2 %— 4 % Uhr,

Dienstags und Freitags nachmittags geschlossen.
Wiesbaden , den 27 . Oktober 1917 . 648

Der Magistrat.

Laden -Vermietung.
In den Kolonnadkn iollen von sofort oder später dis mm

81 . März <919 folgende Läden anderweitig vermietet werden und
zwar:

a)  in der neuen Kolonnade:
Bogen Nr . 38 — 39 mit ! darüber liegenden Raum,

b ) in der alten Kolonnade:
Bogen Nr . ! «> 19 mit 2 darüber liegende » Räumen,

. . „ 20 —21 „ > „ Raum
Die beiden letzten Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Nllgebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

Unzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können aus unserem

Kechnunasbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , ton 16 Oktober 1917.  611

_ _ Städtische Kurverwaltung.
Achtung Scharfschietzen.

Am 29 . und 30 . Oktober 1917 findet von vormittags 9 Uhr
bis nachmittags 5 Uhr im „Rabengrund " Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Sttaßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König ° Weg. Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,

Rentmauer (bis zum Kesfelbachtay, WegWeg hinter der - . .. ... ^
Kesselbachtal , Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle " .

Die vorgenannten Wege und Sttaßen , mit Ausnahme der inner-
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben . Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betteten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betteten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten . 537

Wiesbaden, den 27. September 1917.
Karnlioukommando.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 2«. Oktober bis kinschließl
27. Oktober -917 bei der Königlichen Polizei -Direktion Wiesbaden

angeweldeten Fundsachen:
Gefuude « : 2 katholische Gebetbüchlein , 1 schwarzer wild-

lederner Handschuh , 5 Portemonnaies mit Inhalt , 1 Armreif
von Double , 1 golden « Brosche mit lilafarbigem Stein , 1 gol¬
dener Damenring mit rotem Sternchen.

Zugelaufen : 3 Hunde.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher , die vom
22. Oktober 1917 an imi Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauischen Alter¬

tumsverein überwiesen.

(Schluss .)
Reuter,  Ohr ., Werke . Herausg . v . G. Witkowsld . Bd . 1, 2.

Leipzig 1916.
Herzog,  Rud ., Ritter , Tod und Teufel . Leipzig 1915.
Enking,  O ., Ein Helfer seines Gottes . A . 2. Berlin 1914.
Lambrecht,  N ., Die tolle Herzogin . A . 2. Berlin 1913.
S e y d e 1, W ., Der Garten des Schuehan . Leipzig 1912.
Jordan,  W ., Tausch enttäuscht . A . 2. Frankfurt a . M.

1884.
Scholz,  W . v., Der Jude von Konstanz . München 1905.
B o y - E d , J ., Fast ein Adler . Dresden 1907.
Daum,  F ., Die Tonmüller Vroni . Leipzig 1917. Gesch . r.Verfasser.
Winkelmann,  E . Erklärung von 20 000 Fremdwörtern.

A . 3. Stuttgart 1863. Gesch . a . d . Nachlass d . Herrn Prof.
B . Schulze.

Seume,  J . G., Mein Sommer im Jahre 1805. Leipzig
1851.

Greinz,  Rud ., Äbtissin Verena . Leipzig 1915.
Sienkiewicz,  H ., Die Kreuzritter . Graz o. J.
Andiersen - Nexö,  M ., Lohgesang aus der Tiefe . Leipzig

1911. *
S': t r i n dib e r g , Ä ., Königin Christine . A . 3. München 1912.
St rindberg,  A ., Werke . Abt . 1. Bd . 9. München 1917,
Söderberg,  H ., Irrungen . Berlin 1914.
Ohnet,  G ., Roi de Paris . 3. ed . Paris 1898.
H e 1v i t i u s , Le bonheur . Deux -Ponts 1784. Gesch . v.

Fräulein Graeser.
Petrarca,  F ., Sämtliche italienische Gedichte , tlbers . v.

F . W . Bruckbräu . München 1827. Gesch . v . d. Wiesb.
Kriegsmappen -Lesevereinigung.

U 1 b r i c h , O., Schulgrammatik d . französischen Sprach «.
,A. 11. Berlin 1905.

Denckmann -, A ., Neuere Fortschritte im1 Verständnis der
Geologie des Siegerlandes . Berlin 1914.

Barfurth,  D ., Regeneration und Transplantation . Wies¬
baden , Bergmann .' 1916.

F u e h s , A ., Neue Molluskoiden aus deutschem Devon.
Berlin 1912.

Mitteilungen der Deutsehen Landwirt .*
schaf tage Seilschaft.  Berlin 1916.

Erfahrungen über Obstbaudüngung.  Berlin
1897. Gesell , a . d . Nachlass d . Herrn Prof . Schulze.

Nautisches Jahrbuch.  Jahrg . 52. l*1*'
Allgemeine Weinzeit un g.  Jahrg . 33. , j je*
Zeitschrift f. d . Berg - , Hütten - ff-

wesen  im preuss . Staate . Bd . 64. Berlin
Schlegel,  H ., Lohnender Gemüsebau.

Berlin
in der

U» l\ h
asi *'1

währe' 1"

R . Bechtold 1915.
Die fahrbare Feldbücherei.
Wrobel,  H ., Acht Kriegsmonate

Türkei.  Berlin 1917.
S e m in 1e r , F ., Die deutsche Landwirtschaft

Krieges . Breslau 1917.
Der Völkerkrieg,  bearb . v. C. H . Bäer.

gart 1916.
Kohl,  H ., Deutschlands

Bd . 1—3. Leipzig 1917.
Vielhauer,  H ., Das englische

Knocksloe . Bad Nassau 1917.
Düngern,  O . v., Balkan -Probleme . München

Einigungskriege

Bd-7-

1864

s#

Konzentra Holt

K-i*91
Reil»S t o 11 , A., Deutsche Kriegsziele im Westen.

Beetz,  M ., Des Kriegers Weg zum eigenen
baden , Heimkultur 1917.

Werner,  G ., Deutschland die Leuchte der
Hof a . d. 8 . 1917. Gesch . v. Herrn Prof . 61

if»*r

Ein Rückblick.
W’ie

Falsche Propheten.
Gesch . v . demselben.

A mol d , J ., Ernährungsfragen im K liege-
Bergmann 1911.

Philipp,  Beda , Aus feindlichen Sehützengräbe 1
1917. Gesch . v. Herrn Prof . Dr . Liesegang.

Die deutsche Freiheit,  Gotha 1917.
Schippel,  M ., England , und Wir . Berlin 18' ' •
Kühnemann,  E .. Deutschland u . Amerika.

1917 . %
Jahrbuch f. Kinderheilkunde.  Bd.

1917.
B ent hi 11, W ., Der febrile Abort . Wiesbaden.

1917.
Mitteilungen d. Vereins d. Ärzte in

mark.  Jahrg . 45—50. Graz 1908— 1913.
Nass . Verein f. Naturkunde.

Kämet,  L , Prophylaxe . und Bekämpfung der
krankheiten . Wien 1906 . .7 1

Archiv f. Physiologie.  Bd . 166. Bonn 1" ,
Ziehen,  Th ., Psychiatrie f. Ärzte u . Studiere»

Leipzig 1911 . , . ) ?c
Bericht d. ophtha Imologi sehen Gesel'

Vers . 40. Wiesbaden , Bergmann 1916. __ ]ßtBd . 17-

Medizin-
Bd- X

, (v
A r c h iv f. Ohrenheilkunde.

1881— 1883.
Zeitschrift für klinische

Berlin 1917.
Wiener klinische Wochenschrift-

Wien 1895 . . ,;
Medizinische Klinik.  Jahrg . 12. Berlin -W 2 p
Li e big,  J ., Die Thier -Chemie . A. 2. Brauns©

Geschenk . _ ,
Hintz u . Grünhut,  Chemische u . physik .-ch®

suchung der Märtinus -Quelle zu Orb . Wiesbad
1807.

Index Medical des prin .cipalee  iw (
thermales et elimatiques de France . Paris 19
v. Herrn Geheimrat Prof . Dr . Ziehen.

Canon,  Die Bakteriologie des Blutes bei
heiten . Jena 1905. Gesch . v. Herrn
Prüssian.

Brfaunlniattnnig S 'J
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam Mp » ,

nach K !2  der Akziseoidming für die Stadt Wiesbade eju a

Infektio ^ '
Sanft ®■

Produzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis aff
Peer!

mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach ‘ jü ,
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung ^
Akziseordnung angedrohten Defraudationsstrafen anzum
Formulare zur Anmeldung können in unserer Bucha"
gaffe 8 , unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 24 . Juni iüj ? .
Städtisches

66,

Gestorben.
Am 20 . Oktober . Witwe Pauline von F

Schmauß , 77 I . Witwe Magdalene Sokolowsky , fll.L,
70 I . Haushälterin Helene Hoch , 47 I.
Maria Brauner , 17 I . Herbert Hammer er , 2 * . »

Äm 21 . Oktober . Täglöhner August a.
Rentnerin Mathilde d ' Orville , geb . Popp,
Margarethe Zapf , geb . Müller , 80 I . Katharine M t
Hemtz , 59 I . Witwe Karoline Stenner , geb.
Tapezierermeister Heinrich Gellweiler , 50 I.

Am 22 . Oktober . Luise Spriestersbach , geh - " ‘
Färbereibesitzer Karl Scherzinger , 70 I . Gottlieh
12 I . Taglöhner Georg Peter , 60 I . Tagloh ""' ^ 5.

’sM

3.  Oktober . Rentner Friedrich-sine Vlenl nph <8ecker 75 A Äuhb! föglli1 - ,Auq >' !
66 I-

Kraft , 63 I.
Am 23

Witwe Adeline Menk , geb . Hecker ; 75 I.
15 I . Geh . Baurat a . D . Robert Sannbw,
Flora Power , 82 I.

Am 24 . Oktober . Invalide Konrad Scheshem ,
Witwe Anna Lehr , geb . Geyer , 83 I . Karoline ^
Heymann , 87 I . Witwe Elisabeth Wandt , ged - J
Eisendreher Adolf Dulk , 24 I . , n fl ). Jff

Oktober . Elise Bingel , geb . Rißler, ?  fv
Heinrich Stockhausen , 68  I . Tag ' by /
Klara Gafka , geb . Busch , 48 I.
Oktober . General d. Kav . z. D . I *
Privatmann Friedrich Starke , «2 J
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^% Budla,]

k’Cfjir ihl
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Am 25.
theker a . D.
Dick , 68  I.

Am 26.
Lenke , 80 I.

Am 27.
649

Oktober . Faigla Littauer , geb . Bo>

Wiesbadener Nachricht'
re
re

Lebensmittelversorgung . Im Anzeigenteil des ^
der Magisttat den Plan für die zur Verteiluvö ^ -Wxhs
Lebensmittel bekannt . Nochmals sei betont , daß "Gck,

vor dem 19 . November «M «

urwi
trncr

olt

gekellerten Kartoffeln
werden soll . Bis dahin muß jede Haushaltung
lichen Verteilungskartoffeln beziehen . Die eingdi^
muß bis zum 3. August 1918 reichen . Was vor
von den eingekellerten Kartoffeln verwendet
fehlen . Ersatz wird jedoch unter keinen IW "! ;» ,
werden . Für den Bezug von Konsumfischen
wir nochmals aufmerksam machen , di« Nährrff " pc 11'WVV f iti 10°
Haushaltungen , soweit sie Fische "überhaupt bezieh ^
nicht ^ Kunden einer der beiden Konsumvereine ff ^ fyir
Adolf Harth sind , gelegentlich der Abholung der ff
stoffkarten im ehemaligen Museum zwecks ZuweffU " »
geschäfts vorgelegt werden

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Mülle

Druck tob Carl Ritter,  G . m. fe. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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